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Herren Bezirksliga Gr. 2

TSV Nieder-Ramstadt II : TTC Eintracht 1962 Pfungstadt II 
Freitag, 24.11.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Nieder-Ramstadt II – 9:3 Heimerfolg

Am 7. Spieltag der Herren Bezirksliga Gr. 2 traf der TSV Nieder-Ramstadt II am Freitagabend auf die
Gäste vom TTC Eintracht 1962 Pfungstadt II. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft
mit 9:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Linus Merten,
der in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Roman Seikel, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass der TSV Nieder-Ramstadt II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Merten /
Göbel gegen Strobach / Stephan. Keine Chancen hatten indessen derweil Seikel / Pieschel beim 0:3
gegen ihre Kontrahenten Steinbrecht / Andrae. Beim 3:0-Sieg gelang es Riedel / Kliehm die
Gastspieler May / Friedl in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Zwischenzeitlich musste Linus Merten zwar einen Satz weggeben, fuhr derweil sein Spiel
gegen Matti Andrae aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Alexander Steinbrecht wurden Felix Göbel indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Roman Seikel
war im Einzel gegen Gerrit May nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Da gab es nichts
zu rütteln. 2 Sätze lang fand Stefan Riedel gegen Matthias Strobach keine Mittel, bevor er mächtig
auftrumpfte und das Spiel doch noch mit 9:11, 6:11, 11:5, 11:8, 11:8 gewann. Im Anschluss ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Sebastian Kliehm Jean-Marie Stephan in fünf Sätzen. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Einen Zähler für die Gäste musste Kai Uwe Pieschel bei der 1:3-
Niederlage gegen Andreas Friedl hinnehmen. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Nieder-Ramstadt II und des TTC Eintracht 1962 Pfungstadt II. Völlig
ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von Linus Merten gegen Alexander Steinbrecht nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 3:11, 11:9, 11:5 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Felix Göbel hatte am Nachbartisch gegen
Matti Andrae beim 11:9, 11:5, 11:7 keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem
Papier zugewiesene Favoritenrolle. Roman Seikel hatte seinen Gegner Matthias Strobach beim
ungefährdeten 11:9, 11:9, 11:6 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Nieder-Ramstadt II am 02.12.2023 gegen den TTV
GSW möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
25.11.2023 gegen den GSV Gundernhausen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV Nieder-Ramstadt II

Doppel: Merten / Göbel 1:0, Seikel / Pieschel 0:1, Riedel / Kliehm 1:0 
Einzel: L. Merten 2:0, F. Göbel 1:1, R. Seikel 2:0, S. Riedel 1:0, S. Kliehm 1:0, K. Pieschel 0:1 
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 TTC Eintracht 1962 Pfungstadt II
Doppel: Steinbrecht / Andrae 1:0, Strobach / Stephan 0:1, May / Friedl 0:1 
Einzel: A. Steinbrecht 1:1, M. Andrae 0:2, M. Strobach 0:2, G. May 0:1, A. Friedl 1:0, J. Stephan 0:1


